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 EINFÜHRUNG 
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Einführung 

 Mangelnde Transparenz und Verständnis 

führt häufig zu Budgetkürzungen. 

 Budgetgenehmigung abhängig von 

„weichen Faktoren“. 

 Einsparungen insbesondere bei knappen 

finanziellen Ressourcen. 

 

Budgetierung bisher (zu) wenig beachtet 



5 

Folgen mangelnder Budgetierung 

Wegen Steinschlaggefahr Parken verboten! Wegen Steinschlaggefahr Parken verboten! 

Quelle: BEWIS-Projekt 

Marode Gebäude 
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Folgen mangelnder Budgetierung 

Mangelnde Verfügbarkeit der Technischen Anlagen 
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 VERFAHREN ZUR BUDGETIERUNG 
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Verfahren zur Budgetierung - Übersicht 

Art der Budgetierung: 

Kennzahlen- bzw. 

historienbasierte Budgetierung 

wertorientierte Budgetierung 

Basis Wiederbeschaffungswert 

(WBW) 

Basis Herstellungskosten (HK) 

Basis Friedensneubauwert  

Analytische Berechnung des 

Instandhaltungsbudgets  

Budgetierung durch individuelle 

Zustandsbeschreibung 

Beispiel: 

z.B. 9,44 €/m²a                               

(FM-Monitor) 

Konstanter Prozentsatz  

z.B. 1,0 % des WBW 

z.B. 1,5 % der HK 

.... 

z.B. AMEV, KGSt, PABI, ... 

 

z.B. Gebäudebegehung 

 
*AMEV:  Arbeitskreis Maschinen- und Elektrotechnik staatlicher und  

   kommunaler Verwaltungen 

 KGSt: Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement 
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AMEV-VERFAHREN 
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AMEV-Richtlinie „TGA-Kosten Betreiben 2013“ 

Ermittlung der Kosten für das 

Betreiben der TGA 
 

einheitliche Methodik 

Basis ist Wiederbeschaffungswert (WBW) 

Hilfestellung bei Ermittlung des WBW 
 

Berücksichtigung von spezifischen 

Gebäudeeigenschaften 

Korrekturfaktoren für Alter, Nutzungsart, 

Gebäudehöhe 
 

fundierte Datengrundlage  

Überarbeitung d. Jahreskostenfaktoren im 

Rahmen eines Forschungsprojektes 

 

 

Quelle: AMEV 
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AMEV-Richtlinie „TGA-Kosten Betreiben 2013“ 

Kostenloser Download unter: www.amev-online.de  

Rubrik „Betriebsführung“, „Organisation und Verwaltung“ 

 

 

 

http://www.amev-online.de/
http://www.amev-online.de/
http://www.amev-online.de/
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AMEV-Verfahren - Rechenschritte 

Quelle: AMEV 



13 

AMEV-Verfahren – Rechenschritte 

Rechenprinzip 

 
 Kop = WBW * Jahreskostenfaktor / 100 * KF 

 

Quelle: AMEV 

1. Schritt  
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AMEV-Verfahren – Rechenschritte 

Rechenprinzip 

 Kop = WBW * Jahreskostenfaktor f / 100 * KF 

 

 

Jahreskostenfaktor 

prozentualer Anteil des Wiederbeschaffungswertes, welcher  für den 

Betrieb der Anlage angesetzt werden sollte. 
f1  für Wartung, Inspektion  

f2  für Instandsetzung 

fBe  für das Betreiben/ Instandhalten (= f1 + f2) 

 

 Schaffung einer fundierten Datenbasis 

Wissenschaftlich fundierte Analyse von Abhängigkeiten und 

vorliegenden Einflussfaktoren 

 

 

 

Quelle: AMEV 
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Forschungsprojekt 

Abschlussbericht zum 

kostenlosen Download unter: 

http://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/

FP/ZB/Auftragsforschung 

Datenbasis der AMEV Empfehlung 
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140 Immobilien 

1 Mio. m² Bruttogrundfläche 

12 verschiedene Gebäudenutzungsarten 

Erfassungszeitraum 1991 – 2011 

9.700 Datensätze 

 
 

 

Datenbasis der AMEV Empfehlung 

Quelle: BBSR Abschlussbericht „Kosten- und Personalbedarf für das Betreiben von Technischen Anlagen“ 
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Datenbasis der AMEV Empfehlung 

Instandhaltungskosten anteilig am Wiederbeschaffungswert    

Quelle: BBSR Abschlussbericht „Kosten- und Personalbedarf für das Betreiben von Technischen Anlagen“ 
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Jahreskostenfaktoren der AMEV Empfehlung 

Quelle: AMEV 
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Analyse von Einflussfaktoren 

Beispiel Gebäudehöhe 

Quelle: BBSR Abschlussbericht „Kosten- und Personalbedarf für das Betreiben von Technischen Anlagen“ 
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Analyse von Einflussfaktoren 

Beispiel Nutzungsart 

Quelle: BBSR Abschlussbericht „Kosten- und Personalbedarf für das Betreiben von Technischen Anlagen“ 



21 

Alterspanne Faktor (fKor_Alter) 

0-5 Jahre 0,5 

6-20 Jahre 1,0 

Ab 21 Jahren 1,8 

AMEV Verfahren – Übersicht der Einflussfaktoren 

Berücksichtigung von Einflussfaktoren – Gewichtungsfaktoren (fKor) 

Anzahl Vollgeschosse Faktor 

(fKor_Höhe) 

1-8 Vollgeschosse 1,0 

> 8 Vollgeschosse (Hochhaus) 1,7 

Nutzungsart Faktor (fKor_Nutz) 

Instituts- / Lehrgebäude 0,8 

Forschungs- / Laborgebäude 0,9 

Kindertagesstätte 0,9 

Sportbauten 1,1 

Schulgebäude 1,3 

Büro- / Verwaltungsbauten_01* 

* Kleinere Bauten ohne Repräsentationsanspruch 

1,3 

Feuerwehr 1,4 

Büro- / Verwaltungsbauten_02** 

** Großbauten mit Repräsentationsanspruch 

1,6 

Sonstige Gebäudetypen 1,0 

Alter (nur IS) 

Gebäudehöhe (I, W, IS) 

Nutzungsart (I, W, IS) 
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AMEV-Verfahren – Rechenschritte Kosten 

Rechenprinzip 

 Kop = WBW * Jahreskostenfaktor / 100 * KF 

 

2. Schritt  

 KF = fKor_Alter * fKor_Höhe * fKor_Nutz   

Quelle: AMEV 
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AMEV-Verfahren – Rechenschritte Kosten 

Rechenprinzip 

 Kop = WBW * Jahreskostenfaktor / 100 * KF 

 

3. Schritt  

Kop = ∑(WBW * f1) * KFI,W + ∑(WBW * f2 ) * KFIS  

 

Aufteilung aufgrund unterschiedliche Einflussfaktoren für I,W & IS  

Inspektion/Wartung 

KFI,W = fKor_Nutz * fKor_Höhe 

 

Instandsetzung 

KFI,W = fKor_Alter * fKor_Nutz * fKor_Höhe 

 

Quelle: AMEV 
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AMEV-Verfahren – Rechenschritte Kosten 

Abschätzung der administrativen Kosten Kad 

fad = 0,10 bei 0% Fremdvergabeanteil 

fad = 0,20 bei 100% Fremdvergabeanteil 

 

 

 

4. Schritt  

Kad =  fad * Kop 

 

 

 

Quelle: AMEV 

Gesamtkosten (Kges) = Kop + Kad 

Berechnung der Gesamtkosten 

5. Schritt  
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AMEV-Verfahren – Rechenschritte Personal 

Personalkosten (KPers) = Kges - KMat - KFremd  

Personalbedarfsbemessung 

6. Schritt  

KMat = Eigenmaterialkosten 

KFremd = Fremdkosten 

  

Sollstellenzahl (PPers) = KPers / Käquiv.   Käqui = Personalkostenäquivalent  
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AMEV-Verfahren – Rechentool 

Kostenloser Download unter: www.amev-online.de  

Rubrik „Betriebsführung“, „Organisation und Verwaltung“ 

 

Kosten und Personalbedarf für das Betreiben von technischen Anlagen            (AMEV-Verfahren)

Fremdvergabeanteil WIB: 30 %

Fremdvergabeanteil IS: 30 %

Wartung/ Inspektion inkl. Bedienung WIB

Instandsetzung IS

Bedienung* Ʃ

Betreiben/ Instandhaltung

Aufschlüsselung der Berechnung

29.954 €

220.030 €

111.661 €

Wegkostenfaktor: 1,05

108.369 €

MatKost FremdKost PersSollKost

Personal

6.624 €

16.072 €

29.808 €

28.929 €

75.229 €

63.368 €

1,7

22.696 € 58.737 € 138.597 €
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Testgebäude 1 (Instituts-/Lehrgebäude 

[RWG I.4])
10.530.000 € 10.000 2003 1,00 -- 1,00 1,00 1,05 1,130 1,130 1,00 86.978 € 89.463 € 24.324 € 176.441 €

Testgebäude 2 (Büro-/Verwaltungsbauten 

1 [RWG II.2])
2.023.000 € 3.500 2011 1,00 -- 0,50 1,00 1,05 1,130 1,130 1,10 24.683 € 18.906 € 5.630 € 43.589 €

Starten

Daten löschen

Exportieren

AktualisierenAktualisieren

Personalkosten berechnen

Betreibervertrag

Details ausblenden

Bearbeitungshinweise

Quelle: AMEV 

http://www.amev-online.de/
http://www.amev-online.de/
http://www.amev-online.de/
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AMEV-Verfahren - Geltungsbereich 
 

Berechnungsverfahren gilt  

für größere Immobilienportfolios oder Liegenschaften, bei 

denen sich Abweichungen im Mittel ausgleichen. 

für Anlagen innerhalb ihrer technischen Lebensdauer. 

 

Das Verfahren gilt NICHT 

für Einzelgebäude. 

für Gebäude mit einem sehr hohen Wiederbeschaffungswert. 

für Beseitigung eines vorhandenen Instandhaltungsstaus. 
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 ZUSAMMENFASSUNG UND AUSBLICK 
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Zusammenfassung 

Neues Verfahren liefert ein 

 

praktikables Verfahren zur Ermittlung des Kosten- bzw. 

Personalbedarfs für das Betreiben von technischen 

Anlagen. 

 

präzisere Ergebnisse als die Vorgängerversion 

„Personalbedarf 2000“. 

 

Datenbasis für Jahreskostenfaktoren und Korrekturfaktoren 

wurden auf Basis von Realdaten ermittelt. 
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Ausblick 

Verfahren soll nun in Praxis erprobt werden. 

 

AMEV sammelt Rückmeldung von „Anwendern“, um diese 

ggf. in der nächsten Version zu berücksichtigen. 

 

Alle Nutzer sind herzlich eingeladen sich zu beteiligen! 
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Fragen? 
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Kontakt 

 
Prof. Dr.-Ing. Carolin Bahr 

Hochschule Karlsruhe – Technik u. Wirtschaft 
 

 Fakultät für Architektur und Bauwesen 

 Moltkestrasse 30 

 76133 Karlsruhe 

 

 fon:  0721 / 925 2730 

 fax:  0721 / 925 2719 

 E-mail: carolin.bahr@hs-karlsruhe.de 

  

 

 


